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Pünktlich zur Pressekonferenz des Beirates 
zur Vorbereitung der Veranstaltungen in 
Kladows Jubiläumsjahr 2017 konnte die 
Festschrift vorgestellt werden. Vor über 
einem Jahr hatte sich ein Team zusammen-
gefunden, das sich mit dem Leitmotto, der 
Struktur und der Verteilung der einzelnen 
Themenbereiche beschäftigte. Die Koor-
dination übernahm Rainer Nitsch, zum 
Redaktionsteam gehörten darüber hinaus: 
Hartmann Baumgarten, Eckart Elsner, 
Hans-Jürgen Lödden, Peter Streubel und 
Renate Wenzel. Die Mitglieder der Redak-
tion übernahmen auch die Recherchen und 
das Schreiben der Artikel.
Gleichzeitig übernahmen sie aber auch 
die Verantwortung für die Gesamtkon-
zeption.
In unseren ersten Gesprächen wurde deut-
lich, dass wir nicht ins Fahrwasser der sonst 
so üblichen und gefälligen Festschriften ge-
raten wollten. Wir waren der Ansicht, dass 
wir unserer Aufgabe am besten dadurch 
gerecht werden konnten, wenn wir als 
Leitthema „Kladow verändert sich“ wähl-
ten und alle Beiträge sich daran ausrichten 
ließen. Wenn wir uns die Entwicklung 

Festschrift 750 Jahre Kladow
Kladows in baulicher Hinsicht und unter 
Berücksichtigung der ständigen Anpassung 
der Infrastruktur vor Augen halten, dann 
wird sofort klar, dass die Folgen z. B. der 
rasanten Zunahme der Einwohnerzahl 
Kladow in besonderem Maße betreffen. 
Hier haben wir unseren Schwerpunkt ge-
setzt. Diese Konzeption hatte aber auch zur 
Folge, dass wir keine Beiträge mit bloßer 
Selbstdarstellung einzelner Institutionen 
aufgenommen haben. 
Zu einer Festschrift zum Jubiläum unseres 
Ortes gehört natürlich auch die Abbildung 
der Originalurkunde und der übersetzte 
Wortlaut, in der Kladow in der Form „Clo-
dow“ zum ersten Mal erwähnt wird. Eine 
„Kleine Zeitreise durch die Geschichte 
Kladows“ dokumentiert in Stichworten das 
zunächst langsame und dann das schnelle 
Wachstum mit allen Folgen unseres Dor-
fes. In Dialogform wird der Zustand mit 
der Besiedlung unserer Region vom Jahre 
1267 geschildert und wie die Bewohner 
damals lebten. 
An ausgewähltem historischem Kartenma-
terial kann die Ausdehnung der Grenzen 
Kladows bis heute verfolgt werden. 

Kladow im Jahre 1830, Gemälde von Carl Blechen, Ausschnitt      Repro: Rainer Nitsch
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Wichtig ist uns, den Spuren einiger heute 
nicht mehr auffindbarer Gebäude bzw. Ein-
richtungen nachzugehen, die aber genauso 
zur Geschichte des Ortes gehören wie z. 
B. unsere Dorfkirche. Dazu gehört das 
abgerissene Schloss Brüningslinden, die 
Kohlengruben am Kladower Damm oder 
auch die alte Bockwindmühle, die einmal 
am Ritterfelddamm stand.
Ein besonderes Kapitel verfolgt den schwie-
rigen Weg der Rückführung des venezia-
nischen Löwenbrunnens aus dem Innenhof 
des ehemaligen Schlosses Brüningslinden 
nach Kladow, der am 6. Mai 2017 feierlich 
eingeweiht werden wird.
Zu einer wahren Explosion der Einwoh-
nerzahl kam es mit dem Bau des Flieger-
horstes Gatow 1935 und den zahlreichen 
Folgeeinrichtungen. Vieles, was noch heute 
zum unverwechselbaren Profil Kladows 
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gerechnet werden kann, ist mit dieser Ak-
tion verbunden. 
Es folgen Beiträge, die sich beispielhaft 
der von uns gerade miterlebten, z. T. spek-
takulären und manchmal auch kontrovers 
diskutierten, Veränderungen annehmen. 
Dazu gehören u. a. die Unterbringung von 
Flüchtlingen, die Verkehrssituation, die 
Bemühungen um das ehemalige Lehn-
schulzengut Neukladow. Hier kommt auch 
Pfarrer Martin Kusch zu Wort. 
Exakte statistische Zahlen unseren Ort 
betreffend liefert der hierfür zuständige 
Fachmann Eckart Elsner, während Hagen 
Naß seine ganz persönliche Beziehung zu 
Kladow zum Ausdruck bringt. Das bisher 
feststehende Veranstaltungsprogramm 
dient zur Orientierung in unserem Jubi-
läumsjahr.
Die Festschrift erscheint unter der Heraus-
geberschaft des Kladower Forum e. V. in 
einer Auflage von 7.000 Exemplaren. Für 
das Layout und den Druck hat Frank Ober-
über gesorgt. Dadurch, dass zahlreiche 
Gewerbetreibende sich bereit erklärt haben, 
in unserer Festschrift kostenpflichtig zu 
inserieren, können wir jedem Interessier-
ten sein Exemplar kostenfrei zukommen 
lassen. 
Dazu haben wir im Ort einige Depots 
eingerichtet, die Sie bitte unseren An-
schlagtafeln entnehmen können. Außerdem 
erkennen Sie die Orte mit den Depots an 
einem entsprechenden Plakat. Fragen Sie 
dort nach unserer Festschrift. Sie können 
sie abholen, z. B. im Haus Kladower Forum 
während unserer ständigen Sprechstunden 
jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr, in der 
Havelland-Apotheke, Sakrower Landstr. 
6, zu den üblichen Öffnungszeiten, im 
Militärhistorischen Museum, Am Flugplatz 

Der Titel unserer Festschrift

Gatow 33, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 
18 Uhr, Sportfreunde Kladow, Gößwein-
steiner Gang 53, von Montag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr, in 
der Buchhandlung Kladow, Kladower 
Damm 386.
Wir bitten auch an dieser Stelle gerade 
wegen der kostenfreien Abgabe der Fest-
schrift, die Aktionen im Jubiläumsjahr mit 
Ihrer Spende zu unterstützen: 
Spendenkonto: 
Kladower Forum „750 Jahre Kladow“
DE 28 100 700 240 109 161 001.
Wir als Redaktionsteam haben gemerkt, 
dass Kladow reich an Geschichte und 
reich an kreativer Einwohnerschaft ist. 
Davon können wir alle auch in Zukunft 
profitieren.
Rainer Nitsch
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Dr. med. Astrid Kohl 
 

Ärztin für Innere Medizin, Naturheilverfahren  
Interdisziplinäre Schmerzmedizin M.Sc., Sinologin M.A. 

 
 

Veranstaltungen 1. Quartal 
 

 
Schmerz in der Chinesischen Medizin und im Qi gong 

Dr. Astrid Kohl 
Seminar mit praktischen Qi gong-Übungen für die  Schmerztherapie 

 3.2.- 5.2.2017 
 
 

Geführte Meditation  
Herr Klaus Villwock, Biberach 
10.3.2017 19.00- 20.30 Uhr    

 
 

Leicht Abnehmen mit Köpfchen –  
mit Food-Coaching in eine schlanke Zukunft 

Britta Müller, Ernährungscoach 
Freitag 17.3.2017 17.00 - 19.00 Uhr  

Unkostenbeitrag 10,00 Euro  
 
 
 

Neuigkeiten  
Privatsprechstunde Prof. Gerhardt Schaller, München  

Gynäkologe mit Schwerpunkt Brustkrebs - Onkobiogramm 
Freitags – ca. einmal im Monat  

 
 
 
 
 

Nähere Informationen und Hinweise finden Sie auf der Webseite  
www.dr-kohl.berlin 

Dr. med. Astrid Kohl   Reichsstr. 12 - 14052 Berlin 
Tel: 030 339 79 130 - Fax: 030 339 79 188 

praxis@dr-kohl.berlin 

 

 
 
 

Praxis für Naturheilverfahren 
Dr. med. Astrid Kohl 

 

Ärztin für Innere Medizin, Naturheilverfahren  
Sinologin M.A., Interdisziplinäre Schmerzmedizin M.Sc. 

 

 
 
 
 

Behandlungsschwerpunkte 
 

Ernährungsmedizin/Darmtherapien/ Entgiftungstherapien  
  

Sauerstofftherapie 
IHHT – Intervall Hypoxie/Hyperoxiebehandlung   

 
Biologische Tumortherapien 

mit  Immuntherapien und  Hyperthermie  
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 1. Quartal 2016  
 

Duft qi gong Seminar    19. - 21.Februar 2016  
Grundlagen der Chinesischen Medizin und des Duft qi gong  

(qi gong Form für jedes Alter)  
 
 
 

Nähere Informationen und Hinweise finden Sie auf der Webseite:  
www.naturheilverfahren-drkohl.de 

Dr. med. Astrid Kohl   Reichsstr. 12 - 14052 Berlin 
Tel: 030 339 79 130 - Fax: 030 339 79 188 

dr.med.kohl@web.de 


